
 

 
 
 
 
 
 
Regionalverband Saarbrücken 
Regionalverbandsdirektor  
Herrn Peter Gillo 
- im Hause - 
 
 
 
 
 
 
 
Anfrage: Infektionsschutz an den Schulen      21.04.2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Regionalverbandsdirektor, 
 
laut einer Pressemitteilung vom 16. April 2020 (vgl. Ministerium für Bildung und Kultur: 
Streichert-Clivot begrüßt Beschluss der Regierungschefs zum stufenweisen Wiedereinstieg in 
den Schulbetrieb, Url: https://www.saarland.de/59844_255424.htm, abgerufen am 
20.04.2020)  sieht die Bildungsministerin das Saarland für den Wiedereinstieg in den Schul-
betrieb am 4. Mai 2020 gut vorbereitet. Die Öffnung soll demnach unter strengen Maßsta-
ben des Infektionsschutzes erfolgen. 
 
Während die Schulöffnung für die Abschlussklassen der Schulen somit beschlossene Sache 
ist, bleibt die Umsetzung des Infektionsschutzes an den Schulen allerdings völlig unklar. We-
gen fehlender Informationen herrscht bei Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften und Eltern 
daher eine große Unsicherheit. 
 
Vor diesem Hintergrund bitten wir Sie dazulegen, wie der Regionalverband Saarbrücken als 
Schulträger den Infektionsschutz für Schüler:innen und Lehrer:innen zum Schulbeginn am 4. 
Mai 2020 sicherstellt und wie diese darüber informiert werden, insbesondere unter Berück-
sichtigung folgender Fragen: 
 

1. Wird es in allen Klassenräumen eine Waschgelegenheit, Seife und Desinfektionsmit-
tel geben oder kommen auch Klassenräume zum Einsatz, in denen es keine Waschge-
legenheit oder keine Seife oder kein Desinfektionsmittel gibt? 
 

2. Verändert der Regionalverband die Reinigungsintervalle der Klassenräume bzw. die 
Reinigungsmittel für Oberflächen? Falls nein, wieso nicht? 
 
 
 



 

 
 
 

3. Wie wird die Schülerbeförderung sichergestellt, insbesondere der Mindestabstand in 
Schulbussen von 1,5 Meter? 
 

4. Wie wird die Schulverpflegung sichergestellt im Hinblick auf den Mindestabstand und 
die Verfügbarkeit von Mahlzeiten im Teilbetrieb? 
 

5. Wie und bis wann informiert der Regionalverband Schüler:innen, Lehrer:innen und 
Erziehungsberechtigte über die Infektionsschutzmaßnahmen? 

 
6. Wie bewertet der Regionalverband die Tatsache, dass das Bildungsministerium die 

Schulöffnung für bestimmte Jahrgänge noch vor einem schlüssigen Infektionsschutz-
konzept beschlossen hat und befürchtet der Regionalverband deshalb, dass Zuge-
ständnisse beim Infektionsschutz nötig sein werden? 

 
 
Wegen der Dringlichkeit bitten wir um schriftliche Antwort innerhalb einer Woche, bis spä-
testens Mittwoch, den 29. April 2020. 
  
 
Freundliche Grüße 

 
Sandra Steinmetz       Patrick Ginsbach 
Fraktionsvorsitzende       Fraktionsvorsitzender 
 


